
Auflage 2013 

DAUERKLEINGARTENVEREIN 
„THUMEGG“, SALZBURG 

 
 

ANMELDUNG 
ZUR ERLANGUNG EINES KLEINGARTENS 

 
Vor- und Zuname:..........................................................................................Geb. Datum:............. ...................... 
 
Wohnanschrift:.................................................................................................Tel.:.................................................
. 
 
Beruf:............................................................................................... .........Stand: ledig, verheiratet, geschieden 
 
Hobby:……………………………………………………………………………………………………………… 
 
Name der Gattin /des Gatten:....................................................................Geb. Datum:.................. ................... 
 
Beruf:........................................................................................................Wird dieser ausgeübt?       ja / nein 
 
Anzahl der Kinder:.......................................................Deren Jahrgänge:.............................. ............................... 
 
 
Besitzen Sie ein Grundstück, Pachtgrund (See oder Alm) oder anderswo eine Gartenparzelle?    ja / nein 
Würden Sie eine Gartenparzelle auch in einem anderen Verein übernehmen?          ja / nein 
 
Wie stellen Sie sich die Nutzung und Gestaltung Ihres Kleingartens vor? 
 
……………………………………………………………………………………………………………………….. 
 
....................................................................................................................................................................................... 
 
………………………………………………………………………………………………………………………… 
 
Welchen Betrag würden Sie dafür auslegen können?............................................................................. .............. 
 
Auszug aus der Gartenordnung: Die Gartenparzelle muss nach der Gartenordnung erstellt bzw. 
erhalten werden. Baulichkeiten dürfen nur nach den bestehenden gesetzlichen Richtlinien entsprechend 
der behördlichen Genehmigung errichtet werden und sind vorher der Vereinsleitung zur Genehmigung 
vorzulegen. Waldbäume und nicht heimisches Ziergehölz sind nicht erlaubt, Obstbäume dürfen nur als 
Spindelbusch bzw. Halbstamm gepflanzt werden. Hecken sind nur im Bereich des Gartenhauses und 
zum Hauptweg hin in einer maximalen Höhe von 1,50m gestattet.  Die Wege vor der Gartenparzelle 
sind zu pflegen und Unkrautfrei zu halten.  Jedes Mitglied ist verpflichtet, die vorgeschriebenen 
Stunden an Gemeinschaftsarbeit abzuleisten oder die dafür vorgeschriebene finanzielle Ablöse zu 
entrichten. Die rege Teilnahme am Vereinsleben sowie die Übernahme von Vereinsfunktionen wird bei 
einer Aufnahme in den Verein vorausgesetzt. 
 
Mit der Anmeldung kann kein Recht auf Zuweisung einer Gartenparzelle abgeleitet werden. 

 
Ich erkläre mit meiner Unterschrift die Richtigkeit meiner Angaben und die Kenntnisnahme des 
Auszuges aus der Gartenordnung. 
Für dieses Ansuchen ist eine Bearbeitungsgebühr von € 10,- zu entrichten. 
 
 
Salzburg, am...................................                                                    .......................................................................... 
         Unterschrift des Gartenbewerbers 
 

Betrag von € 10,- dankend erhalten:   ……………………………. 


